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In den letzten beiden Jahrzehnten hat die Methode der 
Mediation in sozialen Arbeitsfeldern eine rasante 
methodische Entwicklung und Expansion in Deutschland 
vollzogen. Schon in Kitas werden die Prinzipien 
konstruktiver Konfliktbearbeitung den Jüngsten vermittelt, 
Streitschlichter- und Konfliktlöser-Modelle sind in Schulen 
der ganzen Bundesrepublik verankert, Arbeits-Mediation 
setzt sich in sozialen Einrichtungen zaghaft durch, im 
Gesundheitswesen, einem besonders konfliktträchtigen 
Feld, wird Mediation häufiger nachgefragt etc.. 
 
Die Studie verfolgte den Zweck, eine großflächige 
Bestandsanalyse der aktuellen Entwicklung der 
Mediationsmethode in sozialen Arbeitsfeldern in 
Deutschland vorzunehmen, und zwar in folgenden 
Bereichen: 

• Konfliktbewältigung in der Elementarerziehung 
• Konfliktlotsenprogramme in Schulen 
• Konfliktmanagement in Organisationen / 

Arbeitsmediation 
• Trennungs- und Scheidungs-Mediation  
• Mediation bei Familienkonflikten  (Stieffamilien, 

Adoptiv- und Pflegefamilien) 
• Täter-Opfer-Ausgleich   
• Elder - Mediation  
• Mediation im Gesundheitswesen  
• Mediation bei interkulturellen Konflikten 
• Ko m m un ale Med iat io n szen t ren   

 
Im Rahmen der Studie wurde mit den Mitteln der 
Sekundäranalyse sowie mit Experteninterviews gearbeitet 
und Innovationen und Adaptionen an die Arbeitsfelder 
untersucht. 
Ziel des Forschungsvorhabens war es, die aktuelle 
Umsetzung der Mediationsmethode in den oben 
benannten sozialen Arbeitsfeldern zu erfassen und 
mögliche Adaptionen der Methode zu 
untersuchen.  

 

Die im Forschungssemester gewonnenen 
Erkenntnisse werden in meine Lehrver-
anstaltungen „Sozial-Mediation“ sowie in das 
Projektstudium „Mediation und Konflikt-
management“ einfließen. 

Voraussichtlich zum WS 2015 werden die 
ausführlichen Ergebnisse als Buchpublikation im 
Kohlhammer Verlag unter dem Titel       
„Mediation und Konfliktmanagement in der 
Sozialen Arbeit“ erscheinen. 

 

 


